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Freier Finanzierungsvermittler
Besuchen Sie uns auf
der Messe oder auf

unseren Workshops und Seminaren.

Besuchen Sie unseren Vortrag
„Risiken einer Baufinanzierung vermeiden“

am 17.03. um 15:00 Uhr und am 18.03. um 12:00 Uhr
auf der Baumesse

gießelbach
schreinerei und treppenbau

GmbH & Co. KG

Gewinnen Sie ein
Photovoltaik-Set im Wert
von 2.500C*
Machen Sie mit beim Gewinnspiel an unserem Messestand
auf der "Bau- & Wohnträume" am 17. & 18. März 2018
in der Troisdorfer Stadthalle.

*Basispaket: 1 SMA Wechselrichter + 4 PV Module Vitovolt 200 je 265 Watt
mit einer Leistung von 1,06 KWp, ohne Montage.

Erzeugen Sie eigenen Strom: umweltfreundlich und zu günstigen, langfristig stabilen Kosten.
Infos unter: 02241 888 407 oder www.stadtwerke-troisdorf.de/trostromsolar

mit TROSTROM SOLAR
ALLES KLAR

ganz.nah.dran.

www.kultcrossing.de jugendkultur
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Der kreative Blick aufs Bildmotiv
FotofreundeMuchzeigenihreArbeiten ineinerAusstellung–LockererZusammenschluss
VON INGA SPRÜNKEN

Much. Was früher durchaus üblich
war, nämlich Fotos auf Papier zu
betrachten, hat im digitalen Zeital-
ter weitgehend an Bedeutung ver-
loren – sollte man meinen. Denn
bei den FotofreundenMuch ist das
anders. Nicht digitale Bilder wer-
den bei ihnen der strengen Bewer-
tung unterworfen, sondern DIN
A4-großeAbzüge.
Die bringt jedesMitglied des aus

knapp 30 Fotoamateuren beste-
henden Zusammenschlusses zu
denmonatlichenTreffenmit in den
Klostersaal. Dort wird jeweils ein
Foto, das jeder Fotograf zu einem
zuvor festgelegten Thema ge-
schossen hat, der Reihe nach auf
einem großenTisch ausgelegt. Die
anderen Fotofreunde laufen um
den Tisch herum und bewerten die
Fotos. Schließlich werden die drei
besten ausgewählt und alsMonats-
bilder veröffentlicht.

„Uns geht es darum, voneinan-
der zu lernen, sich auszutauschen
und gegenseitig zu motivieren“,
erzählt Helmut May von der kon-
struktiven Kritik, die er persönlich
besonders schätzt und die jedem
dabei helfen soll, es besser zu ma-
chen. Wie einige andere seiner
Mitstreiter beschäftigt er sich seit
seinem Ruhestand intensiv mit Fo-
tografie und möchte sein fotogra-
fischesAuge imHinblick auf Farb-
und Formkompositionen schulen.
Dass die Kreativität dabei einen

großen Stellenwert einnimmt, be-
weist schon der Umgang mit den
Foto-Themen. „Das Thema Nacht
kann man auf ganz unterschiedli-
che Weise interpretieren“, erzählt
May von der Motiv-Entwicklung
und nennt als Beispiele etwa
Mond und Sterne, aber auch das
Thema Einbruch als Foto-Motiv.
Eine weitere Möglichkeit, sich
kreativ zu betätigen, bieten Work-
shops und die beliebten Foto-

Walks, zu denen sich die Foto-
freunde mehrmals im Jahr treffen.
„Es gibt Reptilien-Ausstellungen,
die eigens für Fotografen geöffnet
werden“, erzählt der „Alterspräsi-
dent“, wie Jürgen Uhl spaßeshal-
ber genannt wird, denn eine Ein-
tragung als Verein und eine Sat-
zung gibt nicht.
Bei dem 2009 von den beiden

Preisträgern des Foto-Wettbe-
werbs der Rhein-Sieg Rundschau,
Alfred Haas aus Much und Dr.
Dieter Glave aus Neunkirchen, ge-
gründeten lockeren Zusammen-
schluss ging es vonAnfang an dar-
um, sich mit Gleichgesinnten aus-
zutauschen. Während die beiden
Gründer heute kaum noch im Club
mitmachen, fanden sich im Laufe
der Zeit schnell einige neue Foto-
Fans ein.
Erstmals präsentieren 14 von ih-

nen nun bei einer großen Ausstel-
lung im Klostersaal und den ange-
schlossenen Fluren desAzurit- Se-

niorenzentrums einen Querschnitt
ihrer Arbeiten. Unter dem Titel
„Sichtweisen“ beginnt diese mit
einer Vernissage am Samstag, 17.
März, um 16Uhr.AmSonntag, 18.
März, – im Klostersaal läuft die
Ausstellung nur an diesen beiden
Tagen – gibt es zudem eine große
Publikums-Aktion. Unter dem
Motto „Einmal lächeln bitte!“
kann sich jeder Besucher sein ei-
genes, individuell gestaltetes Port-
rätfoto anfertigen lassen. Hierzu
stellen die Fotofreunde verschie-
dene Hintergründe und Kopfbede-
ckungen zur Verfügung. Die Aus-
stellung auf den Fluren läuft noch
bis Sonntag, 27. Mai. Die Bilder
dort werden aber regelmäßig aus-
getauscht.

Wer Interesse amMitmachen hat,
kann sich am jeweils zweiten Mon-
tag imMonat um 19 Uhr im Kloster-
saal einfinden.
www.fotofreunde-much.de

Die Fotofreunde Much treffen sich seit 2009, um sich über ihr Hobby
auszutauschen, und unternehmen gemeinsameTouren. Foto: Sprünken

Bau & Wohnträume Troisdorf

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Modernisierer, Häuslebauer oder
alle, die es werden wollen, finden

an diesem Wochenende ihr Eldorado
in der Stadthalle Troisdorf. Samstag
und Sonntag öffnet dort von jeweils
10 bis 17 Uhr die „Bau- & Wohnträume“
ihre Tore. Die Fachmes-
se findet bereits zum
19. Mal in Troisdorf statt
und ist die größte ihrer
Art im Rhein-Sieg-Kreis.
Voller guter Ideen für
die eigenen vier Wände präsentieren
sich dort viele Unternehmen, die über-
wiegend aus der Region stammen.
Die Publikumsmesse spannt dabei ein
Themenfeld von der Planung über die
Finanzierung bis hin zum Einzug ins
eigene Traumhaus. Zudem dürfen Inte-
ressierte attraktive Messeangebote der
teilnehmenden Aussteller erwarten.

Ob Immobi-
lienbesitzer oder Mieter – die „Bau- und
Wohnträume“ steckt voller Informati-
onen rund ums Bauen und Wohnen.
In der Stadthalle halten renommierte
Aussteller Produkte, anschauliche Prä-
sentationen und individuelle Beratun-

gen zu vielen Themenbereichen bereit.
Besuchern wird somit, konzentriert an
einem Wochenende und an nur einem
Ort, ein umfangreiches Informationspa-
ket aus den verschiedensten Branchen
geschnürt. Auf der „Bau- und Wohnträu-

me“ sind beispielsweise
Architekten, Baufinan-
zierer, Energieversorger,
Experten für Insekten-
schutz, Spezialisten fürs
Energiesparen und die

Kanalsanierung, für Sicherheitstechnik
sowie Wärmedammung, Treppenbauer,
Malermeister, Fliesenleger, Dachdecker,
Raumausstatter und Heizungsbauer mit
ihrem Fachwissen vertreten.

Er-
gänzt wird die Messe an beiden Tagen
durch jeweils einstündige kostenlose
Fachvorträge. Experten referieren bei-
spielsweise zu den Themen „Risiken
einer Baufinanzierung vermeiden“, „Lö-
sungen für verwittertes Holz“ oder „Lohnt
sich Photovoltaik überhaupt noch“. Der
Besuch der Messe in der Stadthalle ist
– ebenso wie die Teilnahme an den Fach-
vorträgen – kostenlos.

Die Messe in Troisdorf bietet neben

Informationen besondere Angebote

In Troisdorf gibt es viele Ideen

für das Bauen und Modernisieren


